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Ein besonderes Notebook - 

der zerbrochene Computer 
 

Es war 2019, glaube ich. Es war vielleicht im September. 
Ich ging ohne bestimmte Absicht an einem Sperrmüll-
haufen vorbei. Da entdeckte ich in jenem Müll ein völlig 
defektes Notebook. Ein vielleicht unbrauchbarer Com-
puter war das, dachte ich. Das Notebook hatte zwar 
einen Bildschirm, aber der war kaputt - das Glas war 
zersplittert - und der klappbare Bildschirm war schon fast 
ganz weg vom Hauptteil. Er hing nur noch an einer Ecke 
fest. Ganz kleine Kabel zum Bildschirm waren abge-
trennt! Ich nehme ihn trotzdem mit nach Hause! 

Bei mir angekommen, entdecke ich, dass das Gerät 
nicht mehr gehen wird, wahrscheinlich. Es hatte kein 
Netzkabel und es hatte keinen intakten Bildschirm mehr, 
wie gesagt. Der Bildschirm sah wirklich zum Weinen 
aus! - Ja, den 
Bildschirm am 
Laptop, den musste 
ich im Laufe dieser 
Geschichte leider in 
den Müll entsorgen!  

Nachdem der Bild-
schirm weg war, sah 
es nur noch so aus:  

 

Nun frisch ans Werk! Nichts ist unmöglich, sagte ich 
halblaut. Ich hatte da noch so einige Netzkabel, die 
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vielleicht gingen. Und einen alten Monitor hatte ich auch 
noch in meiner elektronischen Sammlung.  

Das Notebook musste ich doch ausprobieren! 

Ich hatte jetzt aber doch Hoffnung, dass es gehen 
würde; und ich war gespannt wie ein Flitzebogen! An 
diesem Notebook gab es einen Ausgang für das Video-
Signal. Und eines meiner Kabel ging zwischen das 
Notebook und die Steckdose zu schalten.  

So schwierig war das nicht. Es sollte alles gut 
funktionieren. Und es funktionierte!  

Das Malheur begann erst jetzt. Als ich den Apparat an-
schaltete und sah, was so drauf war softwaremäßig, gab 
es einen Gastzugang ohne jegliche Möglichkeit, etwas 
zu installieren, und sonst als "Admin" ein Passwort, 
welches niemand mehr kennt (ein Admin darf alles am 
Computer, auch installieren und löschen), und ein 
Programm gegen Viren, das ich gar nicht mochte.  

Da half vielleicht nur eine Neuinstallation von Windows, 
musste ich denken. Dazu wählte ich zuerst Windows 7 
als Betriebssystem für mein Laptop. 

Windows 7 lief auch und ich konnte damit das Pro-
gramm gegen Viren loswerden. - Aber aus lauter Aben-
teuerlust machte ich so etwa im Dezember 2019 ein 
aktuelles Ubuntu Linux (Linux ist auch ein Betriebs-
system) darauf, was auch gut ging. 

Irgendwann im Jahre 2020 hatte ich dann mit Erfolg das 
Betriebssystem Windows 10 aufgespielt.  
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So sah das aus: 

Am 8. Juli installiere ich "Mozilla Firefox". Das klappt wie 
fast immer gut.  

So. Jetzt ist schon der 9. Juli 2020. Ich will ein kleines 
kostenloses Office-Paket aufspielen, denke ich. - Ich 
nehme Libre-Office, wobei aktuell die Versionsnummer 
6.4 ist (2020). Ich nehme als 2. Sprache Persisch.  

Der Gedanke an die persischen Freunde ist nicht weit ...  

Ja, ich möchte gerne mit meinen persischen 
Mitmenschen einmal etwas schreiben. Vielleicht an so 
einem Laptop ...  
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